
Drehscheibe im Druckprozess
Drucktechnologen sind echte Macher. Sie produzieren Zeitungen, 

Bücher, Plakate, Prospekte, Verpackungen usw. Das heisst, sie

steuern Druckmaschinen so, dass Printprodukte in einwandfreier 

Qualität gedruckt werden. Eine abwechslungsreiche und herausfor-

dernde Tätigkeit, denn kein Auftrag gleicht dem anderen. Nebst 

vielen Spezialdruckverfahren wird heute am häufi gsten mit Offset-

druck gearbeitet.

Komplexe Abläufe im Griff
Das Drucken und die Vorbereitungen dazu bestehen aus vielen 

 Einzelschritten wie: Einrichten der Maschinen, Einspannen der 

Druckplatten, elektronisches Ausmessen der Farbdichte und Ab-

stimmen der Farbtöne, laufendes Überwachen des Druckvorgangs 

bis zum Eingreifen bei Störungen. Das fertig bedruckte Papier geht 

in die Weiterverarbeitung und wird dort je nach Auftrag geschnitten, 

gefalzt und geheftet.

«Was ich drucke, kommt 
oft ganz gross heraus. 
Bei aller Bescheidenheit – 
das macht Spass.»

Fabian Merz

Drucktechnolog/in
Finde deinen persönlichen Ausdruck.



Drucktechnologen haben…
… einen guten Formen- und Farbensinn. Sie sind

interessiert an Mechanik, Elektrotechnik, Physik und 

Chemie. Gefragt sind auch technisches Verständnis, 

Geschicklichkeit, Flexibilität, Ausdauer, Sorgfalt, räum-

liches Vorstellungsvermögen sowie sprachliche Fähig-

keiten. Und sie arbeiten gerne im Team. Voraussetzung 

für die vierjährige Berufslehre ist die gut ab ge schlos-

sene Real- beziehungsweise Sekundarschule.

Drucktechnologen in Grossbetrieben
In industriellen Druckereien stehen Hightech-Druckma-

schinen, die Formate ab 50 x 70 cm, mehrheitlich 4-farbig 

( bis zu 12-farbig ) in grossen Aufl agen drucken:  Bücher, 

Broschüren, Zeitschriften, Plakate, Produkte mit Zusatz-

farben oder Veredelung mit Lack, Verpackungen usw. Die 

automatisierten Prozesse fordern vom Drucktechnologen 

analytisches Denken und schnelles Handeln an der 

Druckmaschine. In der Regel wird hier  mindestens in 

zwei Schichten, oft aber auch rund um die Uhr in drei 

Schichten ( Montag bis Freitag ) oder sogar vier Schichten 

( Montag bis Sonntag ) gearbeitet.

Mehr Infos gibts auch beim Verband der Schweizer

Druck industrie VSD: www.druckindustrie.ch
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Drucktechnologen in Kleinbetrieben
Im Kleinbetrieb stellt man vorwiegend Formate bis A3   

in kleineren Aufl agen her, z.B. Briefschaften, Couverts, 

 Visitenkarten, Flugblätter, Broschüren. Gedruckt wird 

1-farbig bis maximal 4-farbig. Der Drucktechnologe führt 

hier unter Umständen auch Arbeiten der Druckvorstufe 

aus. Neben technischem Verständnis sind handwerk-

liches Geschick und Flexibilität gefragt. In der Regel wird 

einschichtig gearbeitet.

Mehr Infos gibts auch beim Verband der Schweizer

Druck industrie VSD: www.druckindustrie.ch
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